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1 Gegenstand der Besonderen Bedingungen  
Abweichend von Ziffer 1.4 der Verkehrshaftungsversicherungs-
Bedingungen für die laufende Versicherung für Frachtführer, Spediteure 
und Lagerhalter 2003/2011 bzw. abweichend von Ziffer 1.2.1 der 
Verkehrshaftungsversicherungs-Bedingungen für die laufende 
Versicherung für Frachtführer 2003/2011 sind die nachfolgenden Güter 
versichert: 

Spirituosen aller Art, Tabakwaren, optische Geräte, Unterhaltungselek-
tronik- und Telekommunikationsgeräte, EDV-Geräte aller Art einschließ-
lich Zubehör, Telefon- und Chipkarten, Kraftfahrzeuge, Medikamente, 
sowie Arzneimittel. 

2 Obliegenheiten  
2.1 Sofern der Warenwert 10.000 EUR je Verkehrsvertrag, maximal 
20.000 EUR je Transportmittel/Lager übersteigt, obliegt es dem Ver-
sicherungsnehmer, ergänzend zu den Obliegenheiten gemäß Ziffer 7 der 
DTV-Verkehrshaftungsversicherungs-Bedingungen für die laufende Ver-
sicherung für Frachtführer, Spediteure und Lagerhalter 2003/2011 bzw. 
gemäß Ziffer 7 der Versicherungsbedingungen für den gewerblichen 
Straßengüterverkehr mit Kraftfahrzeugen 2003/2011 

2.1.1 für die Beförderung ausschließlich Koffer- oder Kastenfahrzeuge, 
Container oder Kofferwechselbrücken zu verwenden, die zusätzlich durch 
besonders geeignete Riegel- oder Schließsysteme gesichert sind; 

2.1.2 Beförderungen nur ohne Aufenthalt, oder wenn dies nicht möglich 
ist, nur mit zwei Fahrern durchzuführen, es sei denn, der Auftraggeber ist 
mit der Beförderung durch nur einen Fahrer vor Beginn der Beförderung 
schriftlich ausdrücklich einverstanden. Bei Fahrten mit nur einem Fahrer 
muss vor Fahrtantritt sichergestellt sein, dass der Fahrer auf seiner Fahrt-
route bewachte Parkplätze oder bewachte Speditions- / Frachthöfe auch 
tatsächlich anfahren kann; 

2.1.3 dafür zu sorgen, dass das Fahrpersonal während der Dauer der 
Beförderung durch Mobiltelefone erreichbar ist; 

2.1.4 dafür zu sorgen, dass jegliche Lagerung, einschließlich transport-
bedingte Zwischenlagerungen (auch kurzfristig), nur in besonders ge-
sicherten Lagerstätten erfolgen, die 

2.1.4.1 mit einer durch die VdS Schadenverhütung GmbH oder 
gleichermaßen qualifizierten Prüfstelle anerkannten Einbruchmeldeanlage 
überwacht werden, die auf die zuständige Polizei oder auf ein durch die 
VdS Schadenverhütung GmbH oder eine gleichermaßen qualifizierte 
Zertifizierungsstelle anerkanntes Wach- und Sicherheitsunternehmen 
aufgeschaltet ist; 

sowie 

2.1.4.2 mit einer Brandmeldeanlage ausgestattet sind, die in Überein-
stimmung mit den Richtlinien der VdS Schadenverhütung GmbH oder 
vergleichbaren Regelwerken erstellt und betrieben wird und auf die zu-
ständige Feuerwehr oder auf ein durch die VdS Schadenverhütung GmbH 
oder eine gleichermaßen qualifizierte Zertifizierungsstelle anerkanntes 
Wach- und Sicherheitsunternehmen aufgeschaltet ist; 

2.1.5 dafür zu sorgen, dass innerhalb der Lagerstätten (Ziffer 2.1.4) zu-
sätzlich ein besonders abgeschlossener und gesicherter Raum (Wertver-
schlag), sowie eine genau definierte Wertverschlagsorganisation vorge-
halten und genutzt werden. 

2.1.6 dafür zu sorgen, dass neben der Schnittstellenkontrolle gemäß Ziffer 
7.1.7 der Verkehrshaftungsversicherungs-Bedingungen (VHV) auch jede 
innerbetriebliche Übergabe / Übernahme dokumentiert wird. 

2.1.7 besonders vertrauenswürdige Mitarbeiter einzusetzen, die im 
Umgang mit hochwertigen Gütern und den zusätzlichen Sicherheitsmaß-
nahmen vertraut sind und regelmäßig geschult werden; 

2.1.8 seine Mitarbeiter hinsichtlich der Einhaltung der Obliegenheiten 
gemäß Ziffer 2.1.1 bis 2.1.7 sowie 2.2 zu überwachen; 

2.1.9 bei Beauftragung von Subunternehmern und Erfüllungsgehilfen 
dafür Sorge zu tragen, dass auch sie sich zur Einhaltung der Obliegen-
heiten gemäß Ziffer 2.1.1 bis 2.1.7 sowie 2.2 schriftlich verpflichten; 

2.2 Darüber hinaus hat der Versicherungsnehmer sicherzustellen, dass 
bei einem Warenwert, der 300.000 EUR je Verkehrsvertrag, maximal 
600.000 EUR je Transportmittel übersteigt, das Fahrzeug durch ein 
Überwachungssystem (z. B. GPS / GSM) mit Aufschaltung zu einer stän-
dig besetzten Notrufzentrale überwacht wird und im Alarmfall ein vorher 
definierter Notfallplan ausgelöst wird. 

2.3 Im Übrigen bleiben die Versicherungsleistungen gemäß Ziffer 8 der 
DTV-Verkehrshaftungsversicherungs-Bedingungen für die laufende Ver-
sicherung für Frachtführer, Spediteure und Lagerhalter 2003/2011 bzw. 
gemäß Ziffer 8 der Versicherungsbedingungen für den gewerblichen 
Straßengüterverkehr mit Kraftfahrzeugen 2003/2011 unberührt. 

3 Besonderes Kündigungsrecht  
Diese besonderen Bedingungen können mit einer Frist von 3 Monaten zum 
Ende eines Versicherungsjahres gesondert gekündigt werden. 

4 Anderweitige Bestimmungen  
Im Übrigen gelten die Bestimmungen der DTV-Verkehrshaftungs-
versicherungs-Bedingungen für die laufende Versicherung für Frachtfüh-
rer, Spediteure und Lagerhalter 2003/2011 bzw. der Versicherungsbe-
dingungen für den gewerblichen Straßengüterverkehr mit Kraftfahrzeugen 
2003/2011. 

 
 
 


